
GRÜNE Fraktion DIE LINKE. Fraktion Piraten-AL Fraktion

Herne, den 6. November 2018 
Geruchsgutachten im Suez-Umfeld

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

die unterzeichnenden Fraktionen bitten Sie, folgenden Antrag in die Tagesordnung der folgenden 

Sitzungen aufzunehmen/aufnehmen zu lassen:

Ausschuss für Umweltschuss 21. November 2018

Rat der Stadt Herne 27. November 2018

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird gebeten, Kontakt mit der Bezirksregierung Arnsberg aufzunehmen und sie zu 

bitten, ein neutrales Geruchsgutachten zu planen, welches die realen (nicht prognostizierten) 

Geruchsimmissionen im Umfeld der Suez-Anlage an der Südstraße erfasst und aussagekräftig 

genug ist, um bei Überschreitungen der Grenzwerte wirksame Maßnahmen zu erzwingen.

Begründung: 

Die Geruchsbelästigungen im Umfeld der Suez-Anlage an der Südstraße sind seit Jahren ein 

Problem. Trotz vieler Ansagen und Zusagen konnten diese Gerüche nicht unterbunden werden. Im 

Sommer 2018 haben die Intensität und die Häufigkeit der wahrnehmbaren Gerüche enorm 

zugenommen. Grund sollen laut Bezirksregierung Arnsberg PAK-haltige Böden aus Italien mit 

hohem biologischem Anteil gewesen sein. Doch selbst nachdem laut Bezirksregierung die 

Annahme und Behandlung dieser Stoffe eingestellt worden sein sollen, wurden weiterhin Gerüche 

gemeldet.

Bei vergangenen Bürgerversammlungen haben die Betreiber der Anlage und die Bezirksregierung 

betont, dass die Anlage technisch sicherstelle, dass keine Schadstoffe ungeplant entweichen 

könnten. Über längere Zeiträume geöffnete Werkstore und die wahrnehmbaren Gerüche haben 

daran erhebliche Zweifel geweckt. Daher müssen die Gründe für diese Geruchsemissionen 

dringend aufgeklärt werden. Die Lebensqualität in Herne wird durch Gerüche und Schadstoffe stark

beeinträchtigt.

An Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Frank Dudda
Postfach 101820
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